
Dezember 2023 / Januar 2024

Gemeindebrief 
der ev.-luth. Kirchgemeinde Pegau 

mit Elstertrebnitz, Großstorkwitz und Weideroda

Die Silvesterkonzerte in der Laurentiuskirche Pegau sind eine 
wunderbare Tradition für einen besinnlichen und andächtigen 
Jahresabschluss. In diesem Jahr präsentiert das Ensemble „Capella di 
Fontana“ um Stefan Kahle  und Universitätsorganist Daniel Beil-
schmidt Werke aus der Motettensammlung „Israelsbrünnlein“ des 
Thomaskantors Johann Hermann Schein (1586–1630). 

Der Eintritt ist frei.

Festliche musikalische Andacht  
zum Jahreswechsel

31. Dezember ✧ 18.00 Uhr 
St. Laurentiuskirche Pegau



ANDACHT 

„Löchrige“ Weihnachten 
Gedanken zum Titelbild und zum Monatsspruch Dezember

INFORMATIONEN 

Kasualien und Kontakte 
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ANSPRECHPARTNER 
Pfarramt 
Nadine Zenker (Pfarramtsverwaltung) 
Jens Ahrendt (Friedhofsverwaltung) 

Kirchplatz 6, 04523 Pegau 
Tel. 034296 / 76464 
Fax:  034296 / 49356 
E-Mail:  kg.pegau@evlks.de 

Öffnungszeiten: 
Dienstag 9.30 - 12.00 Uhr 
Donnerstag 9.30 - 12.00 Uhr 
Freitag  9.30 - 12.00 Uhr 
Nachmittagstermine nach tel. Absprache 

Pfarrer 
Pfr. Dr. Torsten Reiprich 
Tel. 034296 / 72470 
mobil: 0171 / 8020675 

Ansprechpartner auf den Dörfern: 
Großstorkwitz: G. Landgraf 
Elstertrebnitz: M. Engel 

Kirchenmusikerin Ute Hönig 
Tel. 034296 / 75203 

Gemeindepädagogin Eva Reiprich 
Tel. 034296 / 398468 

Ev. Kindergärten der Diakonie Leipziger Land: 
 

„Grünes Tal“ 
Tel. 034296 / 49746 
„Regenbogen“ 
Tel. 034296 / 900852 

Matthias Landgraf (Leiter Posaunenchor) 
Tel. 
 

Beratung bei sozialen Fragen: 
Ralf Sämisch (Borna), Tel. 03433/274032

Weihnachten ist löchrig. Zumindest das 
Weihnachtsbild des Altars unserer Kir-
che Costewitz. Hier hat vor Zeiten der 
Holzwurm sein Unwesen getrieben. 
Auch ein paar Wachsflecken sind ir-
gendwann dazugekommen. Norma-
lerweise stechen diese „Gebrauchsspu-
ren“ nicht ins Auge. Aber wenn man 
ein Foto davon macht, fällt es eben 
doch auf. 

Zunächst hatte ich mich darüber geär-
gert. Aber passen diese Schadstellen 
nicht auch zur Botschaft des Fests? 
Jesu Geburt im Stall: provisorisch, ver-
letzlich, brüchig. Gott in der Schwach-
heit eines Kindes. Und dennoch kommt 
mit genau diesem Kind ein himmli-
sches Licht in unsere Welt, dem auch 
die Holzwürmer und Wachsflecken auf 
dem Altarbild nichts anhaben konnten. 
Die Gesichter von Maria und Josef 
leuchten! Die Hirten werden vom Licht 
angezogen! Selbst Ochs und Esel stre-
cken ihre Köpfe ins Licht, das vom 
Kind ausgeht.  

Worauf kommt es eigentlich an, wenn 
wir Weihnachten feiern? Vermutlich 
nicht, dass alles perfekt ist. Sicher nicht 
nur, dass ungetrübte Harmonie und 
festliche Stimmung herrschen. Das äu-
ßere Erscheinungsbild ist es nicht, was 
das Fest zum Fest macht. Sondern dass 
Weihnachten ja wirklich löchrig ist – Ihr Pfarrer Dr. Torsten Reiprich

also durchlässig. 
Durchlässig für den 
Trost und die Hoff-
nung und den Frie-
den und die Liebe 
Gottes, damit ge-
nau diese hinein-
kommen können in 
unser Leben und in 
unsere Herzen. Weihnachten ist durch-
lässig für Gottes Heil – löchrig sozusa-
gen – durch das Kind.  
Ein gewisser Simeon hat das vor langer 
Zeit begriffen. Am Tempel von Jerusa-
lem begegnete er Maria und Joseph 
mit dem neugeborenen Kind. Doch wo 
andere nur das Kleine und Unschein-
bare sahen, erkannte Simeon die Grö-
ße und das Heil Gottes für unsere ge-
samte Welt. Er nahm Jesus in den Arm 
und bekannte voller Freude: 

Meine Augen haben  
deinen Heiland gesehen, 

das Heil, das du bereitet hast  
vor allen Völkern. (Lk 2,30-31) 

Simeon hat begriffen, worauf es beim 
Fest ankommt: Christus in die Arme 
und ins Herz zu schließen. Das hat ihn 
mit tiefem Frieden und großer Freude 
erfüllt. Ich wünsche uns allen, dass uns 
neben aller Festvorbereitung auch Zeit 
für diesen Frieden und diese Freude 
bleibt.                                

Jahreslosung 2024

A!es, was ihr tut, geschehe in Liebe. 
(1. Kor. 16,14)

In den letzten beiden Monaten wurden in 
unserer Gemeinde zwei Kinder getauft, ein 
neues Mitglied aufgenommen und vier 
Gemeindeglieder bestattet.
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RÜCKBLICK 

Lichter im dunklen November 
Martinsfest und Kreativabend

VERANSTALTUNGEN 

„Jauchzet, frohlocket …“ 
Adventskonzert am 3. Advent

Hedwigskapelle, wo schon das Martinsfeuer brannte. Dort wurden auch die Mar-
tinshörnchen geteilt, die die Kinder der Christenlehre zuvor gebacken hatten. 

(Fotos: H. Große, T. Reiprich)

17. Dezember ✶ 16.00 Uhr 
St. Laurentiuskirche Pegau 

Es musizieren 
die Gesangs- und Intrumentalgruppen 

der Pegauer Kirchgemeinde. 
Der Eintritt ist frei.

✶ Adventskonzert ✶

Am 10. November feierten wir 
zusammen mit der katholischen 
Gemeinde und unseren beiden 
evangelischen Kindergärten das 
Martinsfest in der Kirche Pegau. 
Der anschließende Laternenum-
zug mit Martinsreiter führte zur 

Ebenfalls am 10. November fand im Lutherhaus ein voradventlicher Kreativabend 
statt. Neben verschiedenen Basteleien gab es leckeres Essen vom Mitbringbüfett 
und viele fröhliche Gespräche.                                                 (Fotos: T. Reiprich)



 

1. Advent 
3. Dezember     10.15 Uhr          zentraler Familiengottesdienst mit Taufgedächtnis, Kirche Pegau

2. Advent 
10. Dezember 9.00 Uhr Gottesdienst 

mit Pfr. Dr. Reiprich
10.15 Uhr Gottesdienst 

mit Pfr. Dr. Reiprich

3. Advent 
17. Dezember 9.00 Uhr Gottesdienst 

mit Pfr. Dr. Reiprich
16.00 Uhr Adventsmusik (siehe Seite 4)

Heiligabend 
24. Dezember 17.30 Uhr Christvesper 17.30 Uhr

Christvesper 
mit Krippenspiel

16.00 Uhr
Christvesper 
mit Krippenspiel

1. Weihnachtstag 
25. Dezember 10.15 Uhr Gottesdienst 

mit Pfr. Dr. Reiprich 9.00 Uhr Gottesdienst 
mit Pfr. Dr. Reiprich

2. Weihnachtstag 
26. Dezember 10.15 Uhr Gottesdienst 

mit Pfr. Dr. Reiprich

Silvester 
31. Dezember 18.00 Uhr

festliche musikalische 
Andacht (siehe Rückseite)

Neujahr 
1. Januar 10.15 Uhr Gottesdienst 

mit Pfr. Dr. Reiprich
19.00 Uhr Gottesdienst 

mit Pfr. Dr. Reiprich

1. So. n. Epiphanias 
7. Januar 9.00 Uhr Lektorengottesdienst 10.15 Uhr Lektorengottesdienst

2. So. n. Epiphanias 
14. Januar 9.00 Uhr Gottesdienst 

mit Pfr. Dr. Reiprich
10.15 Uhr Gottesdienst  

mit Pfr. Dr. Reiprich

3. So. n. Epiphanias 
21. Januar 9.00 Uhr Lektorengottesdienst 9.00 Uhr Gottesdienst 

mit Pfr. Dr. Reiprich
10.15 Uhr Gottesdienst 

mit Pfr. Dr. Reiprich

Letzter So. n. Epiphanias 
28. Januar 9.00 Uhr Gottesdienst 

mit Pfr. Dr. Reiprich
10.15 Uhr Gottesdienst 

mit Pfr. Dr. Reiprich

Sexagesimae 
4. Februar 9.00 Uhr Gottesdienst 

mit Pfr. Dr. Reiprich
10.15 Uhr Gottesdienst 

mit Pfr. Dr. Reiprich
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Gottesdienste

Kirche Elstertrebnitz Kirche Großstorkwitz Kirche Pegau

       = Abendmahl                        = Taufe                      = mit Chor/Kurrende                   = mit Flöten                      = mit Posaunenchor                          = Kirchencafé         

   Winterkirche im Lutherhaus



Meine liebste Weihnachtsgeschichte 

Sie sind bereits eine vorweihnacht-
liche Tradition: schöne Geschichten 
mit besonderen Gästen. Am Freitag, 
den 15. Dezember, 19.00 Uhr, lesen in 
der Frauenkirche Groitzsch: Bürgermeis-
ter Maik Kunze, Ute Plescher aus 
Groitzsch, Dorothea Frey aus Leipzig 
und der Literat Christian von Aster 
aus Leipzig.
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VERANSTALTUNGEN 

Die Nachbargemeinde Groitzsch lädt ein 
Lesung und Weihnachtsmarkt

RÜCKBLICK 

Fröhliche und ernsthafte Zeiten 
Unsere Familienrüstzeit und Gedenken am 9. November

Vom 12. – 15. Oktober waren wir mit reichlich 50 Christen aus Pegau und 
Groitzsch wieder auf Familienrüstzeit. In Hohenstein-Ernstthal verlebten wir gute 
und gesegnete Tage, und auch das Wetter spielte mit. 

Weihnachtsmarkt in Audigast 
Am Samstag, den 16. Dezember, findet 
der traditionelle Weihnachtsmarkt auf 
dem Kirchplatz in Audigast statt. 
Eröffnet wird er um 14.30 Uhr mit 
einer Adventsandacht in der St. Mar-
tinskirche.

Wir wünschen allen unseren Leserinnen und 
Lesern eine besinnliche Adventszeit,  
ein gesegnetes  
Weihnachtsfest  
und ein  
gutes neues 
Jahr!

Am 9. November, dem 85. Jahrestag der Reichspogromnacht, fand in der Pe-
gauer Kirche eine Andacht zum Holocaustgedenken statt. Neben dem Gedenken an 
die Verbrechen der Geschichte wurde auch der aktuelle Antisemitismus themati-
siert. Ausgestaltet wurde die Andacht von unserer Gemeindepädagogin und der 
Jungen Gemeinde. Nach der Andacht hielten wir eine Gedenkminute an den 
Stolpersteinen von Familie Sternreich und Ilse Charlotte Flade, Pegauer Jüdinnen 
und Juden, die von den Nazis ermordet wurden.                       (Fotos: H. H. Koch)



 ANGEBOTE 

Gemeindegruppen 
Für Groß und Klein

AKTUELLE INFORMATIONEN 

Gedanken und Gedenken im Advent 
Termine zu Einkehr und Besinnung
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Christenlehre                      Lutherhaus Pegau 
Gruppe 1:  Do.  15.15 – 16:00 Uhr 
Gruppe 2:  Do.  16.00 – 16.45 Uhr 

Konfirmandenunterricht   
Klasse 7:  Do., 16.30 Uhr, Pfarrhaus      
 Groitzsch 
Klasse 8:   Di., 16.30 Uhr, Kirche  Pegau   
 (Kindergottesdienstraum) 

Junge Gemeinde 
Freitag, 20.00 Uhr, im Pfarrhaus Groitzsch 

Erwachsenenkreis 
Freitag, 12.01., 19.30 Uhr, im Pfarrhaus 
Pegau 

Frauenkreise 
Elstertrebnitz: Mo., 11.12., 15.00 Uhr (Ad-   
 ventsfeier) und Mi., 24.01., 15.00 Uhr,   
 Pfarrhaus Elstertrebnitz 
Großstorkwitz: Mo., 04.12. (Adventsfeier)   
 und 22.01., 19.30 Uhr, Alter Konsum 

Frauenfrühstück 
Freitag, 15.12. und 19.01., 9.00 Uhr,  
im Pfarrhaus Pegau 

Hauskreis Pegau 
Donnerstag (14-täglich), 20.00 Uhr 
Termine und Örtlichkeiten zu erfragen bei:  
Antje Ahrendt (Tel. 0176 / 64431927)

Seniorenkreis 
jeden Mittwoch, 14.00 Uhr, im Lutherhaus 
Pegau (Adventsfeier: 13.12.) 

Gebetskreis 
jeden Mittwoch, 19.00 Uhr, Arche Pegau 

Chöre                         Lutherhaus Pegau 
   

Kinderchor (ab 4 Jahre) 
Freitag, 14.30 – 15.15 Uhr 

Kurrende (Kinderchor für Große) 
Freitag, 15.30 – 16.15 Uhr 

Kirchenchor 
Montag, 19.30 Uhr 

Flötenkreise                   Lutherhaus Pegau 
Gruppe 1:  Di.  14.30 – 15.00 Uhr 
Gruppe 2:  Di.  15.00 – 15.45 Uhr 
Gruppe 3:  Di.  15.45 – 16.30 Uhr 
Gruppe 4:  Di. 16.30 – 17.00 Uhr 
Gruppe 5:  Do. 14.15 – 14.45 Uhr 
Erwachsene: nach Absprache  

Posaunenchor               
jeden Mittwoch, 19.30 Uhr, im Lutherhaus 
Pegau

Veranstaltungsorte: 
Pegau: Pfarrhaus, Kirchplatz 6 • Lutherhaus, Grünes Tal 3 • Arche, Bahnhofstr. 10 
Großstorkwitz: ehemaliger Konsum   Elstertrebnitz: Gemeinderaum, F 51    
Groitzsch: Wiesengasse 3

Weltgedenktag für verstorbene Kinder 
Am zweiten Sonntag im Dezember leuchtet in vielen 
Fenstern ein besonderes Licht. Angezündet haben es 
Menschen, die um ein Kind trauern und deshalb eine 
Kerze ins Fenster stellen.  
Anlässlich dieses weltweiten Gedenktags lädt die Fa-
milienberatungsstelle der Diakonie Leipziger Land ge-
meinsam mit der Kirchgemeinde Pegau am Sonntag, 
den 10. Dezember, zum stillen Gedenken auf dem Pegauer 
Friedhof ein. Neben der Friedhofskapelle befindet sich 
eine Holzskulptur, die zwei Hände mit einem geborge-
nen Kind zeigt. Kerzen können angezündet und Ver-
bindungssteine mitgenommen werden. Sie können in 
Stille verweilen, sich in Ruhe erinnern, sich Raum und Zeit geben. Die Friedhofs-
kirche ist an diesem Tag von 14 – 16 Uhr geöffnet. 

Adventskalender im Schaukasten 
Ab dem 2. Dezember hängt der Andere 
Advent im Schaukasten vor dem Pfarramt 
und lädt zum Verweilen ein. Autoren und 
Autorinnen wie Herbert Grönemeyer, Ma-
riana Leky, Rainer Maria Rilke und Michel-
le Obama begleiten Sie mit ihren Ge-
schichten und Gedichten vom Vorabend 
des ersten Advent bis zum Dreikönigstag, 

stets kombiniert mit ungewöhnlichen und berührenden Fotos oder Illustrationen. 
Was schenkt uns in der Advents- und Weihnachtszeit Kraft? Was macht aus dieser 
Welt einen verlässlichen Ort? Von möglichen Antworten auf diese Fragen erzäh-
len in diesem Jahr die Sonntagsseiten des Anderen Advent.

Ein herzliches Dankeschön … 
… für die reichhaltigen Gaben zum Erntedankfest. Sie haben nicht nur unsere Kir-
chen geschmückt und uns erfreut, sie kommen auch bedürftigen Menschen zu 
Gute. Gleiches gilt für die Weihnachtspäckchen für Rumänien. Haben Sie herzlichen 
Dank für Ihre Hilfe! 

Adventsfeier f. alle Kinder (Christenl./musik.Gr.): 
Do., 14.12., 15.30 Uhr, Lutherhaus Pegau 
Adventsfeier für alle musikalischen Gruppen: 
Mo., 18.12., 19 Uhr, Lutherhaus Pegau


